
Sexistische Witze fördern 
Gewaltmechanismen 
03. Juli 2009, 11:09 
Studienergebnisse zeigen, dass Probanden Gewalt gege n 
Frauen weitaus eher rechtfertigen, wenn sie erniedr igende 
Witze gehört haben 

Granada/Erlangen - Sexistische Frauenwitze sind nicht 
harmlos, besagen Ergebnisse einer Studie an der 
Universität Granada, die im Journal of Interpersonal 
Violence veröffentlicht worden sind. Im Gegenteil fördern sie 
gedankliche Mechanismen, die Gewalt gegen Frauen 
rechtfertigen, berichten die ForscherInnen. 

Höhere Aggressionstoleranz  

Aufschluss darüber gab ein Experiment, in dem männliche 
Studenten per Zufall entweder eine Serie von Witzen 
anhörten, die Frauen erniedrigen, oder belanglose Witze 
ohne sexistischem Inhalt. Unmittelbar darauf wurden die 
Probanden mit Szenen konfrontiert, bei denen Gewalt 
gegen Frauen in unterschiedlichem Schweregrad ausgeübt 
wurde. Als man sie befragte, wie sie jeweils reagieren 
würden, zeigten sich je nach Gruppe Unterschiede: 
Versuchspersonen, die zuvor frauenfeindliche Witze gehört 
hatten, tolerierten Aggressionen gegen Frauen weitaus eher 
als die Vergleichsgruppe. 

Andere Bewertung kurzfristig  

"Indem sexistische Witze auf die Verspottung des anderen 
Geschlechts hinweisen, machen sie entsprechende 
Gedächtnisinhalte kurzzeitig besonders verfügbar", erklärt 
auch die Sozialpsychologin Andrea Abele-Brehm von der 
Universität Erlangen. Sexistisch seien Witze insofern, als sie 
Stereotype über das andere Geschlecht übertreiben und es 
auch lächerlich machen. Traditionelle Geschlechterrollen, 
die der Realität häufig hinterher hinken, würden damit im 
Bewusstsein aufrecht erhalten. "Tatsächlich ist es möglich, 
dass Menschen unmittelbar nachdem sie einen sexistischen 
Witz gehört haben das andere Geschlecht kurzfristig anders 
bewerten", so die Sozialpsychologin. 

Männer erzählen mehr Witze  

Der Effekt, den ein sexistischer Witz im Gehirn auslöst, sei 
eher kurzfristig, so Abele-Brehm. Langfristige 
Verhaltensänderungen seien erst dann denkbar, wenn man 
ständig derartigen Information ausgesetzt sei. Dass es mehr 
sexistische Witze über Frauen als über Männer gibt, sei 
einfach erklärbar. "Männer erzählen mehr Witze als Frauen, 
denn sie merken sich Witze in der Regel besser." (pte) 

Links  

Universität Granada  

Journal of Interpersonal Violence 

Sozialpsychologisches Institut Uni Erlangen  
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warum verwenden Frauen Schminke und Parfum?

.  

.  

.  
weils schiach sind und stinken!  
.  
is das sexismus oder logik?  
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burgenländer und frauen...

erzählt ein burgenländer ganz begeistert seinem freund: "du ,da gibt´s a 
puff, da kannst den gaunzen tag lang schuastern sovül du wüllst, und zu 
schluss krieagst no 200 euro auf die hand"  
der freund: " jo super,,, und...? warst scho amol dort??"  
burgenlänger: " na, I ned, aber mei frau geht immer dort hin"
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Das Burgenland wird für die Pointe des Witzes nichtmal benötigt.
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superwitz

ich erzähl schon auch gerne witze  
wie auch schon andere meinten  
es liegt im eigenen ermessen  
so wie dieser  
es ist doch auch ok wenn der typ schlecht wegkommt  
und derb muss nicht diskriminierend sein  
und logo kann man auch sagen  
sorry das ist nicht lustig  
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es gibt keine politisch korrekten witze, jedenfalls keine über die 

man herzhaft lachen muss

es liegt in der natur von witzen dass sie sexistisch, diskriminierend, 
blasphemisch, chauvinistisch etc... sind.  
genau in der respektlosigkeit gegenüber gewissen dingen liegt der humor.  
natürlich gibt es dan imer eine grenze zur geschmacklosigkeit, die aber 
individuell festlegbar ist.
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Erschreckend

Es ist erstaunlich wie viele Menschen einen Tunnelblick bekommen, wenn es 
um das Thema Seximus geht. Einerseits die Leugner, aber im konkreten Fall 
die Irren die alles was eine Diskriminierung/Unterdrückung von Frauen 
behauptet kritiklos als die reine Lehre hochhalte, selbst wenn es eine so 
offensichtlich schwache und von zig Seiten kritisierbare Studie ist (über die 
wesentlichen Informationen vom diestandard überhaupt verschwiegen 
werden). 
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"Dass es mehr sexistische Witze über Frauen als über Männer gibt, sei 
einfach erklärbar. "Männer erzählen mehr Witze als Frauen, denn sie 
merken sich Witze in der Regel besser."  
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entwickelt - Konferenz in 
Wien stellt FGM-
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Sieben Männer unter Verdacht, 
mindestens 60 Frauen systematisch 
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gefährdet [208] 

Laut Grazer Studie 
wurden bis zu achtzehn 
Prozent aller Frauen 
bereits gestalkt - 19 

Prozent davon von einer Frau, Großteil 
von Ex-IntimpartnerInnen 

Jährlich 150 Millionen Mädchen zu 
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Asylbehörde schützt Mädchen auf 
eigene Faust  
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